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Fünf ganz neue Lieder.
19 od mod Immot

1. Die Crinoline , bum, bum, bum 2c,
2. Theurer! sich, mein Herze blutet 2c.
3 Der sanfte Heinrich . 9it dull nisa bi
4. Wie so ganz dahin gegeben. 196

5. Von der Alpen steilen höhen. oni 10

das pilu 2 Tas Erste. cladir
Die Crinoline, bum, bum, bum , Dreht sich flott im

Wind herum ; Ritsche ratsche trolle dich. Lieber Junge
dent an mich . Dünne Beine schief und krumm , Drehen
sich im Wind herum, Lustig walzen siedahin, indem bun¬
ten Crinolin. misaad nodod miho rozhafte

Grad' wie eine Fledermaus Sieht ein solches Mädchen
aus , Oben dünn und fest geschnürt, unten dick und aus¬
wattirt , Toch zerrissen und nicht rein, sind die Strümpfe
das ist fciu ; Ohne Hemd läuft sie dahin, Hat sie nur en
Grinolin. day tim brodog offmay]

Welchen Staat und welche Pracht. Eine Crinoline macht;
Sperrt die Straße um sich her, wie ein Bierfaß , und
noch mehr, Denn aus zwanzig Pfunden Naht Sind die
Reifen drin gedreht. Eine schreckliche Maschine Iſt für¬
wahr die Crinoline.

Ricke mit dem Pelkahaar, Mit den Augen funkelflar,
Hält den Liebsten an der Hand, der mit ihr ist stamm
verwandt, er macht Wichs und fic fraßt Well' Darum
licht sie ihn wie toll. Schatz auf ewig dein ich bin, kauf'
mtr doch en Crinolin. en dat ind i di piur) of
Guste eine schöne Maid, mit dem buuten Faltenkleidund
dem rothen Rosenkranz, Will zum Ball und Extratanz
Und wie Heinrich sie erblickt, wire er ganz von ihr ent¬
zückt und von Sehnsucht beide glühen, Das kommt von
der Crinolin... think.aln

bim slit on!
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Wird von Freiern ohne
ue, denn sie liebt and je
Herzenstuff August sie an
hr Herz zu glühn, Tas

Blog C
das ihr Herzchen lickend

el mein, Ewig, cwia bin
ftemTon: Nimm tuSchot
e sie blüh'n, Hieranmei100 % o
Botte und Marie habenalle
rinolint. Alle sindsie kreuz¬
fehl, Tanzen lustig froh

von der Nachwelt einst
en LandDer die Cinolin
wacht,Was die Maidzum
rtes Sinn, Wahrlich nur

ich jedes MädchensBrust,
herherz erfreut Drum ihr
etzt dieses Lied versteh'n,

Jmmer cure Grinolin.

tc.
t, und mein Augeweint
vermuthet, Lebewohl ver¬
inrich, du mein Hein¬
inrich, ach, wie lieb ich
mein Heinrich, O, fanf=
tanz mit mich!

ten, TausendevonMeilen
ennen, Wenn mir lendit
Heinrich c. Somme her

fande, Und einRingver¬
Judicrlande, Bildetihn
rich 2c. Sonim doch ber
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